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ALLGEMEINE VORÜBERLEGUNG 
Basis der folgenden Überlegungen sind die im 8-Stufenplan des DHB vorgestellten Empfehlungen für 
die stufenweise Wiederaufnahme des Trainings- und Spielbetriebs sowie die Leitplanken des DOSB. 
Dabei findet die aktuelle Corona-Schutzverordnungen  Thüringen Berücksichtigung. 

Die Hygiene- und Abstandsregeln stehen zu jeder Zeit und überall dort, wo es möglich ist, im Fokus 
aller Beteiligten. Dazu zählen beispielsweise der Einsatz eines Mund-Nasen-Schutzes (MSN)  sowie 
geeigneter Desinfektionsmaßnahmen. Mit den im Weiteren dargelegten Maßnahmen soll das 
Infektionsrisiko der am Spiel- und Wettkampfbetrieb Beteiligten auf ein vertretbares Mindestmaß 
reduziert werden. 

UNMITTELBAR SPIELBETEILIGTE  

Unmittelbar Spielbeteiligte sind die Spieler*innen, Trainer- und Betreuer*innen aller Mannschaften 
sowie ggf. weitere Offizielle der Vereine, sofern sie am Trainingsund Spielbetrieb der Mannschaften 
direkt beteiligt sind. 

WEITERE SPIELBETEILIGTE 

Die weiteren Spielbeteiligten sind aktiv Spielbeteiligte, die während des Spiels auf bzw. direkt am 
Spielfeldrand zum Einsatz kommen und bei denen die Abstandswahrung zu unmittelbar 
Spielbeteiligten nicht vollständig gewährleistet werden kann. Dabei handelt es sich um das 
Kampfgericht und wenn vorhanden Wischer. Für diesen Personenkreis sind besondere 
Schutzmaßnahmen vorzusehen. Für passiv Spielbeteiligte, die sich während des Spiels in der Halle bzw. 
direkt am Spielfeldrand aufhalten, und bei denen der Abstand zu unmittelbar Spielbeteiligten gewahrt 
werden kann, gelten die bekannten Schutzvorkehrungen und der verpflichtende Einsatz eines Mund-
Nasen-Schutzes. 

NACHVERFOLGUNG MÖGLICHER INFEKTIONSKETTEN 

Sämtliche Spielbeteiligte müssen im Vorfeld eines Spiels zur Nachvollziehbarkeit von Kontakten im Falle 
einer Infektion mit SARS-CoV-2 erfasst werden. Der Eintritt in die Halle erfolgt, wenn möglich, über 
separate Eingänge für Mannschaften und weitere Spielbeteiligte; andernfalls sollten Zeitfenster für alle 
Spielbeteiligten festgelegt werden, in denen sie die Halle betreten und verlassen. Der Eingangsbereich 
ist entsprechend durch Verantwortliche des Heimvereins zu besetzen. Je nach allgemeiner 
Infektionslage und gegebenenfalls in Absprache mit den lokalen Behörden muss auf folgende 
verpflichtende Maßnahmen bei Ankunft aller Spielbeteiligten zurückgegriffen werden: 

• Desinfektion  

• Erfassung aller beteiligten Personen (zur Kontaktnachverfolgung)  

• Mund-Nasen-Schutz 

 

 

 

 



ANREISE UND HALLE 
ANREISE DER MANNSCHAFTEN UND SCHIEDSRICHTER*INNEN ZUR HALLE 

Der Zugang von Mannschaften und Schiedsrichtern erfolgt zeitlich versetzt. Der Einlass wird durch den 
Heimverein geregelt. 

Die Registrierung aller Spielbeteiligten ist am Eingang durch Eintragung in die als Muster beigefügte  
Liste gewährleistet. Dies dient der Nachverfolgung möglicher Infektionsketten. 

Sämtliche weitere Spielbeteiligte haben sich im Vorfeld eines Spiels beim Heimverein/ Veranstalter 
anzumelden. Dieser führt einen Nachweis aller anwesenden Spielbeteiligten (s. Vorlage). 

KABINEN / RÄUME  

• Angrenzende freie Räumlichkeiten oder weitere Kabinen sind als zusätzliche Umkleidemöglichkeit zu 
nutzen. In den Kabinen ist auf die Abstandseinhaltung zu achten. Der Aufenthalt in den Kabinen ist auf 
ein notwendiges Minimum zu beschränken.  

• In der Schiedsrichterkabine dürfen sich maximal drei Personen zeitgleich aufhalten. Alle Personen 
müssen einen Mund-Nasen-Schutz tragen.  

• Im separaten Raum für das Kampfgericht dürfen sich maximal drei Personen zeitgleich aufhalten. Alle 
Personen müssen einen Mund-Nasen-Schutz tragen.  

• Die PIN-Eingaben vor und nach dem Spiel müssen durch die zuständigen Mannschaftsvertreter und 
Schiedsrichter einzeln erfolgen.   

• Zeitnahes Duschen nach dem Sport wird empfohlen. Die Anzahl der Personen in den Duschräumen 
ist auf drei zu minimieren. Die Verweildauer in den Umkleidekabinen und Duschen wird auf ein 
Minimum reduziert. 

• Regelmäßige Durchlüftung sowie Reinigung der Räumlichkeiten wird gewährleistet. Bei mehreren 
Spielen am Tag müssen zwischen der Kabinennutzung Pausen eingehalten werden, die u.a. zur 
Reinigung und Durchlüftung genutzt werden.  

ZUGANGSBEREICH ZUM SPIELFELD (SPIELFELDZUGANG)  

• Die Mindestabstandsregelung im Spielfeldzugang wird zu allen Zeitpunkten (Aufwärmen, Betreten 
des Spielfeldes, in der Halbzeit, nach dem Spiel) eingehalten werden. 

AUSWECHSELBEREICH / MANNSCHAFTSBÄNKE  

• Der Platz für die Mannschaftsbänke wird größtmöglich gewählt, um eine entsprechende Entzerrung 
zu schaffen. 

• Medizinisches Personal (wenn vorhanden) darf im Bedarfsfall von außerhalb der Coachingzone auf 
das Spielfeld kommen. Zu behandelnde bzw. medizinisch zu betreuende Spieler müssen zu diesen 
Zwecken nach Information des Kampf- und Schiedsgerichts das Spielfeld verlassen. Das medizinische 
Personal muss entsprechend erkenntlich und bekannt sein.  

• Die Mannschaftsbänke sind vor dem Eintreffen der Mannschaften und in der Halbzeit durch das den 
Heimverein zu desinfizieren. 



ZEITNEHMERTISCH  

• Der Laptop zur Eingabe des elektronischen Spielberichts, das Bedienpult zur Steuerung des 
Anzeigensystems sowie weitere technische Gerätschaften sind vor und nach dem Spiel zu desinfizieren.  

• Sofern Desinfektionsvorgaben nur bedingt einzuhalten sind, müssen Zeitnehmer und Sekretär 
EinwegHandschuhe tragen.  

• Für die Kommunikation des Kampfgerichts mit den Mannschaften, z.B. bei Unstimmigkeiten im 
Spielgeschehen, werden weiterhin die Sicherheitsabstände eingehalten. Im Falle einer direkten 
Kommunikation mit den Mannschaftsverantwortlichen bzw. Schiedsrichtern ist ein Mund-Nasen-
Schutz zu tragen.  

WISCHER*INNEN  

• Wischer tragen einen Mund-Nasen-Schutz und Eiweg-Handschuhe. Der Wischmop wird vor jedem 
Gebrauch zu desinfizieren. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



ZEITLICHER SPIELABLAUF 
AUFWÄRMPHASE  

• Die Reinigung bzw. Desinfektion von Toren, Bällen u.ä. erfolgt vorab so wie bei Bedarf in der Halbzeit.  

• Heim- und Gastmannschaft betreten und verlassen das Spielfeld mit Verzögerung (mind. 1 Minute); 
wenn möglich auch über verschiedene Auf- bzw. Eingänge.  

• Jeder Spieler verfügt über sein eigenes Handtuch, seine eigene Trinkflasche usw. 

TECHNISCHE BESPRECHUNG 

• An der technischen Besprechung nehmen teil: Schiedsrichter; Zeitnehmer, Sekretär sowie max. ein 
Vertreter Heim- und Gastverein.  

• Alle Personen tragen einen Mund-Nasen-Schutz und desinfizieren sich die Hände. Die Kabine wird im 
Anschluss an das Spiel gereinigt und desinfiziert. 

EINLAUFPROZEDERE  

• Folgende Reihenfolge ist beim Betreten der Spielfläche (Einlauf) zu beachten: Schiedsrichter, Heim, 
Gast. Die Heimmannschaft geht nach dem Einlaufen zum Bankbereich, d.h. es erfolgt kein 
gemeinsames Aufstellen und kein gemeinsames Abklatschen der Mannschaften. Auf den Sportlergruß 
sowie Handshake direkt vor dem Anpfiff wird ebenfalls verzichtet.  

• Zusätzliche Personen bei einer möglichen Einlaufzeremonie, wie z.B. Einlauf- oder Ballkinder sind 
vorerst nicht gestattet. 

WÄHREND DES SPIELS 

Die Wischer betreten nur auf Anweisung der Schiedsrichter das Spielfeld. Die Spieler halten einen 
Sicherheitsabstand zu den Wischern ein. Das Wischerpersonal wird vom Hygienebeauftragten des 
Vereins instruiert.  

• Das Time-Out wird unter Einhaltung des Mindestabstands zum Zeitnehmertisch/ Kampfgericht 
vorgenommen.  

• Die individuellen Getränkeflaschen und Handtücher werden eigenständig von der Mannschaftsbank 
aufgenommen. 

HALBZEIT  

• Das Spielfeld wird in folgender Reihenfolge verlassen: Heim, Gast, Schiedsrichter.  

• Auf eine Entzerrung der Zugangswege zu den Kabinen und beim Rückweg auf das Spielfeld zur 
Wiederaufnahme der 2. Halbzeit ist zu achten und ggf. mit geeigneten Maßnahmen (z.B. 
Hygienebeauftrage/ Spielbeteiligte) sicherzustellen.  

• Eine Desinfektion der Mannschaftsbänke ist nach Verlassen der Spielfläche von den unmittelbar 
Spielbeteiligten sicherzustellen. Eine Reinigung/ Desinfektion des Equipments ist vorzunehmen. 

 



NACH DEM SPIEL  

• Das Spielfeld wird in folgender Reihenfolge verlassen: Heim, Gast, Schiedsrichter.  

• Die Abreise hat nach räumlicher und zeitlicher Trennung analog zur Anreise zu erfolgen. 

SONSTIGES  

• Im Eingangsbereich befindet sich ein Spender mit Desinfektionsmitteln, Seife wird in ausreichendem 
Umfang in den Sanitärbereichen zur Verfügung  gestellt. Zusätzlich befinden sich an den Zugängen zum 
Spielfeld und dem Tribünenbereich jeweils ein Spender mit Desinfektionsmitteln 

• „Open Door“ zur Vermeidung von Kontakt mit Türklinken.  

• Im Eingangsbereich befindet sich eine Zone für Anmeldung und detaillierte Personenangaben. De 
Eingangsbereich wird mit zwei Personen besetzt  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

AUFTEILUNG DER UNMITTELBAR UND 
WEITEREN SPIELBETEILIGTEN WÄHREND 
DER SPIELE 

ZONE 1: SPIELFELD, HALLENINNENRAUM (OHNE TRIBÜNE) 

PERSONENKREIS   ANZAHL   BEMERKUNGEN / AUFGABEN 

Spieler*innen    28-32    14-16 Spieler*innen pro Mannschaft 

Offizielle  8   Jeweils Trainer*in, Co-Trainer*in, 

Staff 1, Staff 2 (MNS wird bei Nicht-Einhaltung 
des Mindestabstandes empfohlen 

Schiedsrichter*innen   2 

Zeitnehmer/Sektretär   2    Ausgestattet mit MNS und Einweg-   
                                           Handschuhen 

Gesamt   40-47 

 

ZONE 2: TRIBÜNENBEREICH / AUSSENBEREICH / ALL AREA 

PERSONENKREIS   ANZAHL   BEMERKUNGEN / AUFGABEN  

Hygieneauftrage   1    Ausgestattet mit MNS  

Vereinshelder*innen  19    Ausgestattet mit MNS  

Gesamt    20 




